
Besucher willkommen!

Der Biosphärenpark Wienerwald umfasst eine Fläche von 
105.645 Hektar in 51 niederösterreichischen Gemeinden  
und 7 Wiener Gemeindebezirken. Rund 750.000 Menschen 
sind in dieser lebenswerten Region zu Hause.

Fragen Sie uns!
Biosphärenpark Wienerwald 
Management GmbH 
Norbertinumstraße 9 
A-3013 Tullnerbach 
T +43 2233/541 87 
F +43 2233/541 87-50 
office@bpww.at
www.bpww.at

Marktgemeinde St. Andrä-Wördern 
Altgasse 30
3423 St. Andrä-Wördern
T +43 2242/31300-0
F +43 2242/31300-15
http://www.staw.at
post@staw.at

Bildnachweis: P. Lechner, D. Nill, BPWW/Ruzicka
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Bitte lassen Sie die Natur unberührt. Das gilt  
besonders für Blumen, Pilze und Beeren. Jedes Tier 
und jede Pflanze hat einen wichtigen Platz im  
natürlichen Kreislauf des Schutzgebietes.

Bitte bleiben Sie auf den offiziell markierten Wegen. 
So können sich Wildtiere zurückziehen und stehen 
nicht ständig unter Stress.

Bitte nehmen Sie Ihren Hund an die Leine. Auch der 
treueste Begleiter kann zu jagen beginnen, wenn er 
ein Wildtier riecht. Die Leine verhindert eine für das 
Wildtier und Ihren Hund gefährliche Begegnung. 

Bitte verhalten Sie sich in der Natur ruhig. So können 
Sie mit etwas Glück Wildtiere beobachten. Bitte  
meiden Sie die Morgen- und Abenddämmerung. 
Eine Stunde vor bzw. nach Sonnenauf- und  
-untergang sind sensible Tageszeiten für viele Tiere.

Bitte werfen Sie Ihre Zigarette nicht weg. Auch bei 
kaltem Wetter können Waldbrände entstehen und 
wertvolle Natur- und Erholungsgebiete zerstören.

Bitten lassen Sie keinen Abfall zurück und halten Sie 
den Wald sauber.

KERNZONE ALTENBERG

Dieses Produkt entspricht dem Österreichischen Umweltzeichen  
für schadstoffarme Druckprodukte (UZ 24), UW-Nr. 715
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Die Kernzone Altenberg ist eine der 37 Kernzonen des 
Biosphärenpark Wienerwald und setzt sich aus Flächen 
zweier Eigentümer zusammen. Sie umfasst eine Gesamt-
fläche von ca. 106 Hektar und ist die nördlichste aller 
Kernzonen. Das Waldbild setzt sich aus Buchen-, Eichen- 
und anderen Laubholzwaldgesellschaften zusammen.

Alle Kernzonen in Niederösterreich sind als Naturschutz-
gebiete ausgewiesen. So sollen möglichst ursprüngliche 
Lebensräume für seltene Pflanzen- oder Tierarten  
erhalten bleiben und eine natürliche Waldentwicklung 
ohne Eingriffe des Menschen ermöglicht werden.  
Manche unserer Tier- und Pflanzenarten kommen in den 
genutzten Wirtschaftswäldern nur schwer zurecht.  
Für sie sind Rückzugsgebiete – wie diese Kernzone –  
besonders wichtig. Die Bäume werden hier mehrere  
hundert Jahre alt. Abgestorbene Bäume bleiben als  
Totholz im Wald, als wichtiger Lebensraum und  
Unterschlupf für seltene Käfer, Pilze und andere  
Lebewesen. Letztendlich vermodert das abgestorbene 
Holz und gibt die gespeicherten Nährstoffe wieder in den 
natürlichen Kreislauf zurück. Auf diese Weise wachsen 
die „Urwälder von morgen“ heran. Wussten Sie, dass 
rund ein Drittel aller waldbewohnenden Tiere direkt 
oder indirekt von Totholz abhängig ist?

Die Kernzone Altenberg wird seit 2005 weder land- noch 
forstwirtschaftlich genutzt. Für Sie als Erholungssuchende 
und Sportbegeisterte gelten hier besondere Spielregeln. 
Nur so können wir garantieren, dass Sie dieses Naturjuwel 
auch in Zukunft genießen können. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die Natur in 
den Kernzonen Vorrang vor allen anderen Nutzern hat.

Kernzone Altenberg

Braunes 
Langohr

Legende
Wanderweg
Mountainbikestrecke
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